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Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum heutigen Meisterschaftsspiel der 
Oberliga Westfalen gegen die Sport-
freunde Lotte heiße ich Sie im Namen 
des Präsidiums und Aufsichtsrats vom 
SV Lippstadt 08 recht herzlich Willkom-
men. Unser besonderer Gruß geht an 
Mannschaft, Trainer, Offizielle und an 
die mitgereisten Fans unserer Gäste 
aus Lotte. 

Zu Beginn möchte ich auf mein Vorwort 
zum letzten Heimspiel gegen Arminia 
Bielefeld II zu sprechen kommen, kon-
kret auf die damals noch ungeklärte 
Personalie Kwaku Afriyie: Dank des 
energischen Nachfassens unserer Prä-
sidiums, respektive unseres Geschäfts-
stellenleiters Daniel Craes, ist der Spie-
ler seit dem Pokalspiel beim SV Atteln 
nunmehr endlich für den SV Lippstadt 
08 spielberechtigt. 

Mal ganz davon abgesehen, dass uns 
dieser Umstand prinzipiell freut, bleibt 
ein „übler Beigeschmack“ haften. Da-
mit meine ich weniger die Tatsache, 
dass die Verantwortlichen des SV 08 
in der Öffentlichkeit wie ahnungslose 
Amateure rüberkommen mussten, 
sondern vielmehr den Fakt, dass die 
fehlerhafte Interpretation der eigenen 
Statuten durch unseren Verband den 
SV Lippstadt 08 nun auch finanziell 
belastet. Ich nenne hier die Gehalts-
zahlungen für einen Spieler, der nicht 
zum Einsatz kommen durfte, und auch 
die Kosten im Zusammenhang mit der 
Zusatzverpflichtung von Musemestre 
Bamba, welche nur getätigt wurde, da 
man dem SV 08 klipp und klar (schrift-
lich!) mitgeteilt hatte, dass Kwaku 
Afriyie – zumindest bis zur Wechselpe-
riode II – kein Spiel für uns bestreiten 
darf. Ich möchte alle Fans und Freunde 
des SV 08 dahingehend beruhigen, 
dass wir dennoch nicht vor einem „fi-
nanziellen Kollaps“ stehen, wohl aber 
außerplanmäßige Kosten auffangen 
müssen. Wir haben dies dem Verband 
en Detail mitgeteilt und sind nun sehr 
gespannt, in welcher Form man ge-
denkt dem SV Lippstadt 08 entgegen 
zu kommen. Man sollte in diesem Zu-
sammenhang nicht vergessen, dass alle 
ehrenamtlichen Entscheidungsträger in 
unserem Verein für betriebswirtschaft-
liche Fehler persönlich haftbar gemacht 
werden können. Die Antwort des Ver-
bandes wird zeigen, ob man ggf. nun 
auch theoretisch für Fehler Dritter, uns 

im Grunde genommen vorgesetzter Ins-
titutionen, zur Verantwortung gezogen 
werden könnte.

Kommen wir aber lieber zu erfreulichen 
Dingen, in diesem Fall zu unseren 
Fans. Vergangenen Donnerstag fand 
ein weiterer Gedankenaustausch von 
Fanvertretern mit dem Präsidium statt. 
Dabei wurde sich offen und ehrlich „die 
Meinung gegeigt“ und eine noch kons-
truktivere Zusammenarbeit vereinbart. 
Die Fans sind nun gefordert, ihre Mög-
lichkeiten (Gründung eines Fanrats als 
fester Ansprechpartner des Präsidiums, 
Mitgliederwerbung) auch in die Tat um-
zusetzen, der Verein steht zu seinen 
Zusagen. So unterstützen wir beispiels-
weise alle Fans und Freunde des SV 
Lippstadt 08 zukünftig auch bei den 
Busfahrten zu den Auswärtsspielen. 
Eine ganz besondere Aktion planen 
Fans und Präsidium zum Auswärtsspiel 
in Gütersloh – Detailinfos folgen in Kür-
ze. Vorab „klaue“ ich ein bisschen beim 
Agentur-Wettbewerb und rufe schon 
einmal dazu auf : „Bei diesen Preisen 
muss jeder SV 08-Fan nach Gütersloh 
reisen!“. In diesem Zusammenhang ge-
bührt auch unserem Business-Partner 
Osburg Reisen ein großes Dankeschön 
für die tolle Unterstützung. Namentlich 
möchte ich mich zudem bei meinem 
lieben Freund (wenn er den Zusatz 
liest, ist wahrscheinlich das „lieb“ zu 
streichen und ein „Ex-„ vor „Freund“ zu 
setzen  ) und „Deutschlands genialster 
Straßen-Saftschubse“, Jochen Langene-
ke, für sein unermüdliches Engagement 
beim SV 08 recht herzlich bedanken.

Zum sportlichen Teil dann heute nur so 
viel: Ab sofort möge uns der „Fußball-
gott“ in jedem Spiel so zur Seite ste-
hen, wie er es in Atteln getan hat. Dann 
erreichen wir nicht nur die gesteckten 
Ziele in der Meisterschaft, sondern tref-
fen uns alle vermutlich im Mai 2009 
beim DFB-Pokalendspiel in Berlin wie-
der…

Nun wünsche ich Ihnen ein spannendes 
und sportlich-faires Oberliga-Meister-
schaftsspiel. Als Verantwortlicher des 
SV Lippstadt 08 natürlich verbunden 
mit einem Erfolg für unsere Farben.

Mit freundlichen Grüßen

Kai Hartelt
Aufsichtsratsvorsitzender
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DER HEUTIGE GEGNER
MEISTERSCHAFTSSPIEL GEGEN DIE SPORTFREUNDE LOTTE

Trainer 
Klaus Bienemann
(seit 1. Juli 2003)

Kader
Tor
Kremer, Jürgen	 11.01.76
Menger, Thorsten	 07.08.86
Poggenborg, André	 17.09.83

Abwehr
Heger, Mirko	 28.07.81
Kreuzheck, Jan	 28.05.87
Leimbrink, Stefan	 06.06.83
Lodter, Sebastian	 12.03.78

Mittelfeld
Barton, Marc-Oliver	 01.08.78
Dondorf, Florian	 08.07.81
Güraslan, Furkan	 06.01.87
Hajou, Ovid	 10.11.83
Haverkamp, Nico	 17.10.87
Langenströer, Marcel	 02.03.82
Pahlig, Jörg	 30.11.75
Rehers, Daniel	 14.03.81
Schiersand, Lars	 14.02.75
Schütte, Thorsten	 03.09.77
Sloot, Stephan	 16.01.82

Angriff
Bienemann, Christian	 03.09.82
Böwing-Schmalenbrock, P.	 30.09.82
Figueiredo, Rafael	 01.05.85
Klostermann, André	 21.06.88

Zugänge 
Barton (FC Eintracht Rheine), C. Biene-
mann (FC Gütersloh 2000), Figueiredo 
(SC Preußen Münster), Klostermann, 
Schulz (beide Borussia Emsdetten), 
Kremer, Langenstroer, Poggenborg 
(BV Cloppenburg), Sloot (1. FC Gie-
venbeck), Böwing-Schmalenbrock (SV 
Emsdetten 05)

Abgänge 
Banach, Hozjak, Wilmsmeier (alle Ziel 
unbekannt), Herdin (Davaria Davens-
berg), Laskowski (Gaste-Hasbergen), 
Lüttmann (Rot-Weiß Oberhausen), 
Roth (TuS Hiltrup), Stein (VfL Osnab-
rück), Schulz, Taurino (beide SuS Neu-
enkirchen), Vehoff (SV Emsdetten 05)

Text: MSPW
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Die Sportfreunde Lotte haben sich vor 
ihrem heutigen Auftritt beim SV Lipp-
stadt 08 im Stadion am Waldschlöss-
chen im oberen Tabellendrittel festge-
setzt. Die Mannschaft von Trainer Klaus 
Bienemann erwischte einen guten Start 
in die Qualifikations-Saison, ist ebenso 
wie Spitzenreiter SC Preußen Münster 
noch ungeschlagen und bestätigte die 
Ambitionen auf einen der ersten vier 
Tabellenplätze. „Wir wollen uns für die 
NRW-Liga qualifizieren. Alles, was wir 
darüber hinaus erreichen, nehmen wir 
gerne mit“, gibt sich Bienemann noch 
zurückhaltend: „In dieser Saison zählt 
jeder Punkt. Derzeit liegen wir ganz gut 
im Rennen, mehr aber auch nicht.“

Und auch im Westfalen-Pokal sind      
die Sportfreunde noch dabei. Nach 
einem hart umkämpften Auswärtsspiel 
beim Liga-Konkurrenten SV Schermbeck 
setzte sich die Bienemann-Elf 8:7 nach 
Elfmeterschießen durch. Zum Mann 
des Abends avancierte Torhüter André 
Poggenborg, der gleich drei Elfmeter 
parierte und einen selbst verwandelte. 
Nach regulärer Spielzeit hatte es 2:2-
Unentschieden gestanden. In der Runde 
der letzten 16 haben die Sportfreunde 
jetzt Heimrecht gegen den FC Gütersloh 
2000.

Trainer Klaus Bienemann gab in Scherm-
beck einigen Spielern aus der zweiten 
Reihe Einsatzzeit, die sich fast nahtlos 
einfügten. Ein Beleg für die Ausgegli-
chenheit des Lotter Kaders. Zuletzt er-
reichte die Bienemann-Elf gegen den 
ebenfalls ambitionierten FC Schalke 04 
II ein 2:2-Unentschieden. Und das trotz 
Unterzahl, denn Thorsten Schütte hatte 

die Rote Karte wegen groben Foulspiel 
gesehen, und trotz eines Zwei-Tore-
Rückstands.

Die Sportfreunde haben im Vorfeld der 
Saison aufgerüstet und dabei Wert dar-
auf gelegt, dass die Spieler zum neu-
en System passen. Der Abgang von 
Torjäger Julian Lüttmann zum Regio-
nalligisten Rot-Weiß Oberhausen, der 
häufig als einzige Spitze agierte, wurde 
durch die Verpflichtungen von Philipp 
Böwing-Schmalenbrock (SV Emsdetten 
05) und Trainer-Sohn Christian Biene-
mann (FC Gütersloh 2000) aufgefan-
gen. Die beiden Stürmer bilden jetzt ein 
Sturm-Duo. „Das entspricht eher meine 
Spielphilosophie. Es gibt jetzt viel mehr 
spielerische Element“, will Bienemann 
die Attraktivität fördern. „Christian und 
Philipp ergänzen sich sehr gut“, haben 
die Angreifer einen Stammplatz erobert. 
Ob das die ganze Saison über auch so 
bleibt, ist fraglich. Denn Student Bö-
wing-Schmalenbrock steckt derzeit im 
Prüfungsstress. „Philipp sieht seine 
Prioriäten im Studium. Das ist auch in 
Ordnung. Wir werden ihn, wenn es so-
weit ist, unterstützen“, lässt Bienemann 
seinem Torjäger die nötigen Freiheiten.

Doch nicht nur in Beine wurde inves-
tiert, sondern auch in Steine. Das Stadi-
on am Lotter Kreuz wurde modernisiert 
und soll in Zukunft weiter ausgebaut 
werden. Kürzlich wurde die überdachte 
doppelstöckige Westtribüne fertigge-
stellt. Weitere Baumaßnahmen sind 
geplant, hängen aber stark vom sport-
lichen Erfolg in der aktuellen Saison 
ab. 

Text: MSPW

Sportfreunde Lotte nach zehn Spielen noch ungeschlagen
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„Mit Bamba hat Lippstadt jetzt noch 
mehr Qualität“

Bei der Familie Bienemann dreht sich 
fast alles um den Fußball. Klaus Bie-
nemann ist seit mehr als vier Jahren 
Trainer der Sportfreunde Lotte, die sich 
am heutigen Tag der Deutschen Einheit 
(15.00 Uhr) am Waldschlösschen vor-
stellen. Gleich in seiner ersten Saison 
schaffte Bienemann mit den Sport-
freunden den Aufstieg in die Oberliga 
Westfalen, führte Lotte dort bis in die 
Spitzengruppe. In der Sommerpause 
gab es dann eine „Familien-Zusammen-
führung“. Denn der 52-Jährige konnte 
seinen Sohn Christian verpflichten, der 
zuletzt für den FC Gütersloh 2000 am 
Ball war. Es ist das zweite Mal, dass 
die „Bienemänner“ im Senioren-Be-
reich gemeinsam bei einem Verein sind. 
Schon bei der SV Emsdetten 05 war 
Vater Klaus Trainer seines Sohnes. Wir 
sprachen mit Klaus Bienemann vor der 
heutigen Partie gegen den SV 08.

SVmagazin Herzlich willkommen in 
Lippstadt, Herr Bienemann. Zuletzt kam 
Ihre Mannschaft nach einem 0:2-Rück-
stand gegen den FC Schalke 04 II noch 
zu einem 2:2-Unentschieden. Ihre Ein-
schätzung?

Klaus Bienemann Durch den Platzver-
weis von Thorsten Schütte waren wir 
zusätzlich geschwächt. Aber wir haben 
mal wieder eine tolle Moral bewiesen, 
haben Sekt oder Selters gespielt und 
wurden am Ende dafür belohnt. Kompli-
ment an meine Mannschaft. Schließlich 
sind wir auf einen spielstarken Gegner 
getroffen.

SVmagazin Wo muss sich Ihre Mann-
schaft noch verbessern?

Klaus Bienemann Manchmal stimmen 
Aufwand und Ertrag bei uns nicht über-
ein. Es schleichen sich dann Unkon-
zentriertheiten ein, die wir abstellen 
müssen.

SVmagazin Nach zehn Spieltagen 
kann man die anderen Mannschaften 
sicherlich etwas genauer einschätzen. 
Wie beurteilen Sie den bisherigen Sai-
sonverlauf?

Klaus Bienemann Alle Mannschaften 
liegen sehr dicht beeinander. Man 
muss in jedem Spiel das volle Poten-
zial abrufen, damit man erfolgreich 
ist. Das versuche ich meinen Spielern 
mit auf dem Weg zu geben. Wir dürfen 
uns nach einem Spiel nie den Vorwurf 
machen müssen, nicht alles gegeben 
zu haben. Denn dann könnte es sein, 
dass man in der Endabrechung dieser 
so wichtigen Saison dem einen oder 
anderen Punktverlust hinterher trauert.

SVmagazin Wie schätzen Sie den heu-
tigen Gegner SV Lippstadt 08 ein?

Klaus Bienemann Die Lippstädter haben 
eine individuell stark besetzte Mann-
schaft. Mit der Verpflichtung von Muse-
mestre Bamba kam noch mehr Qualität 
in die Mannschaft. Das wird ein ganz 
schweres Auswärtsspiel vor hoffentlich 
vielen Zuschauern.

SVmagazin Ihre Mannschaft steht auf 
dem dritten Tabellenplatz. Wie beurtei-
len Sie das bisherige Abschneiden?

Klaus Bienemann Das ist nur eine Mo-
mentaufnahme. Natürlich ist der Blick 
auf die Tabelle schön, aber wir dürfen 
uns keinesfalls darauf ausruhen. Vor 
uns liegt noch eine schwere Saison. 
Oben liegt alles ganz eng beeinander. 
Mit ein oder zwei Niederlagen kann 
man ganz schnell abrutschen.

SVmagazin Wie sieht es personell 
aus?

Klaus Bienemann Die Sperre von Thors-
ten Schütte ärgert mich, denn er ist ein 
wichtiger Spieler. Mein Sohn Christian 
hat Probleme mit dem Oberschenkel. 
Das sollte seinen Einsatz aber nicht ge-
fährden.

Mitarbeit: MSPW
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Kontaktdaten 

Postanschrift 
Postfach 2033
49504 Lotte

Telefon / Fax 
05404 3351 / 05404 3440

Internet
www.sf-lotte.de

Stadion 
Stadion „Am Lotter Kreuz“ 
(4.000 Plätze)

INTERVIEW UND KONTAKT
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DER KADER

1
Mandic, Milos
*20.05.1985
Tor
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3
Wurm, Tobias
*31.03.1982
Abwehr

6
Reckordt, Jürgen 
*24.01.1970
Mittelfeld

5
Nagorniewicz, 
Christian 
*12.06.1982
Abwehr

12
Harder, Pascal
*16.01.1988
Abwehr

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Mannschaftsbetreuer

Korus, Michael 
*15.10.1952
Physiotherapeut

Hahne, Thomas 
*18.05.1978
Mannschaftsbetreuer

Vorderstraße, 
Klaus
*26.06.1967
Torwarttrainer

Lietz, Ralf
*11.08.1966
Co-Trainer

Roggensack, Oliver
*05.02.1963
Cheftrainer

21 
Zapala, Pawel
*01.06.1986
Tor

22
Berwecke, David
*01.03.1982
Mittelfeld

10
Hustadt, Dennis
*22.08.1978
Mittelfeld

8
Gal, Istvan
*02.01.1975
Mittelfeld

9
Issa, Issa
*07.03.1984
Angriff

11
Fasstellini, Mauro
*22.05.1979
Angriff

16
Ridder, Steve
*29.12.1982
Mittelfeld

17
Bakir, Murat
*24.09.1987
Angriff

18
Eickel, Hendrik
*25.04.1987
Angriff

13
Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

15
Neumann, Patrick
*02.12.1980
Abwehr

14
Gutic, Mirsad
*20.03.1978
Angriff

20 
Telenga, Daniel
*19.06.1985
Mittelfeld

23
Afriyie, Kwaku
*25.02.1987
Angriff

33
Kushev, Peter
*21.01.1971
Abwehr

7
Bamba, Musemestre  
*10.11.1971
Angriff
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SVmagazin Hallo Oliver! Lass uns bitte 
zu Beginn die „englische Woche“ (inklu-
sive Pokal) Revue passieren und mit dem 
aktuellsten Spiel beginnen: Welche Ein-
drücke sind vom Auswärtsspiel bei West-
falia Herne bei Dir hängen geblieben?

Oliver Roggensack  Die Eindrücke vom 
Auswärtsspiel in Herne sind noch sehr 
frisch und positiv. Meine Mannschaft 
hat sich ein Riesenkompliment verdient. 
Sie hat Moral und Charakter gezeigt und 
verdient 3:2 gewonnen. Wir haben 80 
Minuten nach der schnellen roten Karte 
gegen Nagorniewicz in Unterzahl gespielt 
und verletzungsbedingte Ausfälle durch 
Gal (Wadenbeinbruch) und Kwaku Afriyie 
(Leistenzerrung) kompensiert. Wir muss-
ten sicherlich einige kritische Situationen 
überstehen, in denen uns insbesonde-
re Milos Mandic durch tolle Paraden im 
Spiel hielt. Ab der 30. Minute sind wir 
besser ins Spiel gekommen. Besonders 
Hustadt, Neumann und Issa haben das 
Ruder an sich gerissen und das Spiel 
immer besser in den Griff bekommen. 
Einziger Wermutstropfen ist natürlich die 
schwere Verletzung von Istvan Gal, dem 
wir alle auf diesem Wege gute Besse-
rung. Fazit: Die Mannschaft hat als Team 
funktioniert. Dieser Sieg muss Selbstver-
trauen und einen verstärkten Glauben an 
die eigene Stärke zurückgeben.    

SVmagazin Am vergangenen Mittwoch 
haben wir uns im Westfalen-Pokal eine 
Runde „weiter gezittert“ (Anmerkung der 
Redaktion: Der SV 08 gewann gegen den 
Bezirksligisten SV Atteln erst im Elfmeter-
schießen mit 6:5). Was war los in Atteln?

Oliver Roggensack Es war ein typisches 
Pokalspiel, in dem wir sehr viel investie-
ren mussten. Auf dem tiefen Platz haben 
wir uns über 2 1/2 Stunden in die nächs-
te Runde gezittert. Atteln ist durch das 
schnelle Führungstor noch mehr stimu-

liert gewesen und hat sich dann in einem 
Kampf reingesteigert, der anerkennens-
wert war. Wir haben einfach zu viele 
Tormöglichkeiten ausgelassen. Manche 
Spiele laufen so. Das gibt es immer wie-
der. Wenn man Ende gewinnt und wei-
terkommt ist alles noch in Ordnung. Für 
Spannung war jedenfalls gesorgt. 

SVmagazin Unser letztes Oberliga-Heim-
spiel gegen Arminia Bielefeld II ging mit 
2:4 verloren. Dabei hat die Mannschaft 
in der ersten Halbzeit aus unserer Sicht 
die spielerisch wohl beste Saisonleistung 
abgeliefert. Siehst Du das genau so, und 
wie erklärst Du Dir den augenscheinlichen 
Leistungsabfall in der zweiten Halbzeit?

Oliver Roggensack In der Tat haben wir 
in der ersten Halbzeit sehr gut gespielt 
und ich denke, dass ein 3:1 zur Halbzeit 
möglich gewesen wäre. Das wir dann 
wieder einmal durch individuelle Fehler 
die Gegentore bekommen haben ist sehr 
ärgerlich. Mir war klar, dass wir mit zu-
nehmender Spieldauer Probleme bekom-
men, da unser Offensiv-Trio noch nicht 
die Kraft für 90 Minuten hatte. Fastellini 
hat durch Verletzungen und eigene Undis-
zipliniertheiten mit seinem Körper noch 
große Defizite, Issa Issa muss nach sei-
ner langen Verletzungspause erst wieder 
Spielpraxis sammeln, und Bamba sich in 
unser Spielsystem einfinden. Irgendwann 
konnten wir einfach nicht mehr so attrak-
tiv und effektiv nach vorne spielen, und 
in der Rückwärtsbewegung waren wir ge-
gen die „Profis“ aus Bielefeld nicht mehr 
kompakt genug. 

SVmagazin Nach großem „Hick-Hack“ 
stand Dir in Atteln auch unsere Neu-
verpflichtung Kwaku Afriyie zum ersten 
Mal zur Verfügung. Was sagst Du zu der 
unfreiwilligen und ungerechtfertigten 3-
Spiele-Sperre durch den Landesverband 
und welchen Eindruck hat Kwaku seit sei-
nem ersten Einsatz bei Dir hinterlassen?

Oliver Roggensack Zu der Sperre vom 
Landesverband möchte ich keine Stel-
lung nehmen, daran arbeiten die Haupt-
verantwortlichen des SV 08. Kwaku ist 
ein junger talentierter Stürmer, der sich 
jetzt bei uns durchsetzen muss. Talent 
alleine reicht nicht. Er selbst bestimmt 
wo sein weiterer Weg hinführt. Wir geben 
ihm dabei natürlich jede Hilfestellung. 

SVmagazin Mal Hand aufs Herz, Oliver: 
Wann glaubst Du, dass sich Deine  – per-
sonell erneut veränderte – Mannschaft so 
finden wird, dass sie den Fußball ablie-
fert, den Du sehen willst? Von den Einzel-

UNSER TEAM 
INTERVIEW
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spielern betrachtet, ist die Mannschaft ja 
sicherlich schon ganz ordentlich besetzt.

Oliver Roggensack Hand auf Herz? Kein 
Problem! Meine Mannschaft hat schon in 
Herne mit viel Herz gespielt. Genau so 
stelle ich mir das vor, darauf müssen wir 
aufbauen. Wichtig wäre es zudem, wenn 
wir mal gegen eine richtig starke Mann-
schaft, wie z. B. gegen Lotte, einen Sieg 
erzielen. Die individuelle Klase ist sicher-
lich wichtig und hilft und in einigen Spie-
len weiter, aber wir haben nur als Team 
eine Chance die komplette Saison erfolg-
reich zu spielen. Das Team ist wichtiger 
als der Einzelne.

SVmagazin Mit den Sportfreunden aus 
Lotte kommt am heutigen Mittwoch ein 
– wie Du schon angeführt hast – abso-
lutes Spitzenteam ans Waldschlösschen. 
Welche Stärken zeichnen die Mannschaft 
von Cheftrainer Klaus Bienemann aus?

Oliver Roggensack Wenn ich sehe, dass 
die Sportfreunde aus Lotte nach zehn 
Punktspielen noch ungeschlagen sind, 
muss ich meinem Kollegen Klaus Biene-
mann zunächst einmal zu einem super 
Saisonstart gratulieren. Wie ich der Pres-
se entnommen habe, konnte Lotte gegen 
den FC Schalke 04 II – auch in Unterzahl 
– einen O:2 Rückstand in den letzten Mi-
nuten noch egalisieren. Das zeigt, dass 
die Sportfreunde aus Lotte nicht nur 
spielerisch, sondern auch kämpferisch 
eine Menge drauf haben. Dazu kommt 
die individuelle Klasse der einzelnen 
Spieler: Gerade in der Offensive haben 
sie meiner Meinung nach mit Böwing-
Schmalenbrock den besten Einzelspieler 
in dieser Liga.

SVmagazin Was muss unser Team da-
gegensetzen, um dennoch die Punkte in 
Lippstadt zu behalten?

Oliver Roggensack Wir müssen uns ge-
nauso kämpferisch präsentieren wie in 
Herne. Das ist der simple Schlüssel zum 
Erfolg. Taktische Disziplin, verbunden mit 
einer großen Laufbereitschaft und einer 
unbändigen Entschlossenheit alles für 
einen Sieg zu geben, sind die weiteren 
Vorgaben für das heutige Spiel.

SVmagazin Wir bedanken uns für das 
Gespräch und wünschen Dir und der 
Mannschaft viel Erfolg im heutigen Heim-
spiel.
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Der Spielplan des SV Lippstadt 08

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT

Hammer SpVg

Termin
Das nächste Auswärtsspiel des 
SV Lippstadt 08 findet am 07.10.2007 um
15:00 Uhr im „Mahlberg-Stadion“ (Arthur-
Dewitz-Straße, 59065 Hamm) statt.

Die aktuelle Lage
Neuer Trainer führt Hamm in die Spitzen-
gruppe der Liga

Der erste Ball war in der aktuellen Ober-
liga-Saison noch nicht gerollt, da machte 
die Hammer SpVg., bei der der SV 08 am 
Sonntag, 7. Oktober (15:00 Uhr) zum Derby 
gastiert, schon von sich reden. Die erste 
Trainer-Entlassung, und das kurz vor Sai-
sonbeginn, sorgte für einiges Aufsehen. 
Wolfgang Sandhowe, der den Aufsteiger in 
der Vorsaison zum Klassenerhalt geführt 
hatte, musste seinen Stuhl nach der Vorbe-
reitung räumen. Vorstand und Spieler hat-
ten festgestellt, dass es keinen Fortschritt 
mehr gebe.

Nachfolger von Sandhowe wurde Ex-Profi 
Thomas Stratos, der in seiner aktiven Kar-
riere 129 Erstliga- und genau 100 Zweitli-
ga-Spiele für den Hamburger SV, den 1. FC 
Saarbrücken und Arminia Bielefeld bestrit-
ten hatte. Die Anlaufzeit war entsprechend 
kurz. Der aktuelle Erfolg der HSV spricht 
also noch mehr für sich. 18 Punkte aus den 
ersten zehn Partien - zuletzt gelang ein 2:0-
Heimsieg gegen den FC Eintracht Rheine - 
sind eine achtbare Ausbeute. „Für uns ist 
ganz klar Platz elf das erklärte Ziel. Träu-
men ist erlaubt, für mich zählt aber derzeit 
jeder Punkt, den wir uns im Hinblick auf 
unser Saisonziel erarbeiten“, stellt Stra-
tos klar, dass die Hammer in ihrer zweiten 
Oberliga-Saison keine anderen Ambitionen 
haben, auch wenn der vierte Tabellenplatz 
(berechtigt zur Regionalliga-Qualifikation) 
zur Zeit nur zwei Punkte entfernt ist.

Ein Wiedersehen gibt es mit Torhüter Flori-
an Klein und Abwehrspieler Sven Dyballa, 
die beide vor der Saison vom Waldschlöss-
chen nach Hamm gewechselt waren. Dy-
balla erzielte immerhin schon vier Tore für 
seinen neuen Verein.

Text: MSPW

Der nächste Gegner

		  Internationale Lippstadt – SV Lippstadt 08	   1 : 14		(1 : 9) 
1.	 Spieltag	 TSG Sprockhöve – SV Lippstadt 08	 0 : 0		 (0 : 0) 
2.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – VfL Bochum II 	 0 : 2		 (0 : 2) 
3.	 Spieltag	 Delbrücker SC – SV Lippstadt 08	 0 : 1		 (0 : 1)
		  BC Eslohe – SV Lippstadt 08	 1 : 4		 (0 : 0)
4.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – RW Ahlen II	 4 : 2		 (2 : 1)
5.	 Spieltag	 SC Wiedenbrück 2000 – SV Lippstadt 08	 0 : 3		 (0 : 1)
		  BW Völlinghausen – SV Lippstadt 08	   1 : 12		(0 : 3)
6.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – FC Eintracht Rheine	 1 : 1		 (1 : 1)
7.	 Spieltag	 FC Schalke 04 II – SV Lippstadt 08	 2 : 0		 (0 : 0)
8.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SC Preußen Münster 	 0 : 3		 (0 : 2)
9.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – Arm. Bielefeld II 	 2 : 4	 (2 : 2)
		  SV Atteln – SV Lippstadt 08	 5 : 6   n.E. (1:1)
10.	 Spieltag	 SC Westfalia Herne – SV Lippstadt 08	 2 : 3    (1 : 1)
11.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – Sportfreunde Lotte	 Mi. 03.10.07 	 15:00
12.	 Spieltag	 Hammer SpVg – SV Lippstadt 08	 So. 07.10.07 	 15:00
13.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SpVgg. Erkenschwick	 So. 21.10.07 	 15:00
14.	 Spieltag	 FC Gütersloh 2000 – SV Lippstadt 08	 Fr. 26.10.07 	 19:30
15.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SV Schermbeck 1912	 So. 04.11.07 	 14:15
16.	 Spieltag	 DJK Germania Gladbeck – SV Lippstadt 08	 So. 11.11.07 	 14:15
17.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SF Oestrich-Iserlohn 	 So. 18.11.07 	 14:15
		  TuS Schmerlecke – SV Lippstadt 08  	 Sa. 24.11.07 	 13:30
18.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – TSG Sprockhövel	 So. 02.12.07 	 14:15
19.	 Spieltag	 VFL Bochum II – SV Lippstadt 08 	 So. 09.12.07 	 14:15
20.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – Delbrücker SC 	 So. 17.02.08 	 15:00
21.	 Spieltag	 RW Ahlen II – SV Lippstadt 08	 So. 24.02.08 	 15:00
22.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SC Wiedenbrück 2000 	 So. 02.03.08 	 15:00
23.	 Spieltag	 FC Eintracht Rheine – SV Lippstadt 08	 So. 09.03.08 	 15:00
24.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – FC Schalke 04 II 	 So. 16.03.08 	 15:00
25.	 Spieltag	 SC Preußen Münster – SV Lippstadt 08	 Mo. 24.03.08 	 15:00
26.	 Spieltag 	 Arm. Bielefeld II – SV Lippstadt 08 	 So. 30.03.08 	 15:00
27.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SC Westfalia Herne	 So. 06.04.08 	 15:00 
28.	 Spieltag	 Sportfreunde Lotte – SV Lippstadt 08	 So. 13.04.08 	 15:00 
29.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – Hammer SpVg 	 So. 20.04.08 	 15:00 
30.	 Spieltag	 SpVgg. Erkenschwick – SV Lippstadt 08 	 So. 27.04.08 	 15:00 
31.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – FC Gütersloh 2000 	 So. 04.05.08 	 15:00 
32.	 Spieltag	 SV Schermbeck 1912 – SV Lippstadt 08	 So. 18.05.08 	 15:00   
33.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – DJK Germania Gladbeck 	 So. 25.05.08 	 15:00  
34.	 Spieltag	 SF Oestrich-Iserlohn – SV Lippstadt 08  	 So. 01.06.08 	 15:00

Westfalenpokal

Kreispokal

Kreispokal

Westfalenpokal

Kreispokal

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten.
Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de



Top Design

Intelligentes Licht

Innovative
Licht-
Technologie

Die Faszination von
individuellem Fahrzeug-
design.
Top Design: Innovativ und
ästhetisch. Großartig anzu-
schauen, das schöne Gefühl
einer gut getroffenen Wahl,
die Bestätigung guten Ge-
schmacks – Hella erfüllt all
diese eindeutigen oder ver-
borgenen Wünsche. Aktuelles
und modernes Design schafft
diese Faszination.
Setzen Sie auf den neuesten
Trend. Geben Sie Ihrem Fahr-
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OBERLIGA WESTFALEN
NAMEN UND NOTIZEN

chen nicht in Frage. Auch Köse kam im 
Spiel bei den Sportfreunden Lotte (2:2) 
nicht zum Einsatz.

  Die Fans des SC Preußen Münster 
übergaben in der Halbzeit des Spiels 
gegen die Sportfreunde Oestrich-Iser-
lohn einen Vorabscheck über 500 Euro 
an das Projekt „Ein Herz für Bianca“. 
Damit wird die Familie eines bedinder-
ten Mädchens unterstützt. Insgesamt 
wurden 1.206 Euro gesammelt.

  Für Marc Barton, jetzt in Diensten 
der Sportfreunde Lotte, war das Aus-
wärtsspiel beim FC Eintracht Rheine 
(3:1) eine Rückkehr an alte Wirkungs-
stätte. Der 29-Jährige war erst im Som-
mer nach Lotte gewechselt.

 Mittelfeldspieler Kadir Mutluer wird 
Guido Naumann, Trainer von Germa-
nia Gladbeck, in den nächsten Wo-
chen nicht zur Verfügung stehen. 
Der 27-jährige hat sich einen Mus-
kelfaserriss in der Wade zugezogen.

  Um den finanziell angeschlagenen 
Verein zu unterstützen, fuhren die Fans 
der Spvgg Erkenschwick zusammen mit 
der Mannschaft in einem Bus zum Aus-
wärtsspiel gegen Rot-Weiß Ahlen (5:0). 
Die Kosten für die Fahrt übernahmen 
die Fans.   

 Auf eigenen Wunsch scheidet Marke-
tingleiter Mario Becker beim SC Preu-
ßen Münster aus. Der 39-Jährige wolle 
die Folgen eines Bandscheibenvorfalls 
auskurieren und danach in den elter-
lichen Betrieb einsteigen. 

Text: MSPW

	 Der Delbrücker SC hat Jörg Bode als 
neuen Trainer verpflichtet. Er beerbt den 
kürzlich entlassenen Werner Koch. A-Li-
zenz-Inhaber Bode war zuletzt für den 
SC Verl aktiv und übernahm dort bereits 
Co-Trainer-Aufgaben. Unter anderem ab-
solviert Bode 163 Erstliga-Spiele für den 
Hamburger SV und Arminia Bielefeld. DSC-
Chef Burghard Plümer: „Wir sind davon 
überzeugt, dass Jörg ein überzeugender 
Einstieg in das Trainer-Metier gelingt.“

	 Die Oberliga-Meisterschaft der Spvgg. 
Erkenschwick vor 20 Jahren wurde mit 
einem Freundschaftsspiel im Stimbergsta-
dion gefeiert. Die Jubiläums-Mannschaft 
trennte sich von einer prominent besetz-
ten Trainer-Elf 2:2.

	 Das Heimspiel des FC Gütersloh 2000 
am 14. Spieltag gegen den SV Lippstadt 
08 wird vorverlegt. Gespielt wird am Frei-
tag, 26. Oktober, um 19.30 Uhr im Hei-
dewaldstadion. Ursprünglich angesetzt 
war die Partie für Sonntag, 28.Oktober

	 Romuald Powroslo, Abwehrspieler des 
SC  Wiedenbrück 2000, laboriert noch immer 
an einem Kreuzbandriss aus der letzten Sai-
son. Alle anderen Spieler des SCW sind fit.

  Abwehrspieler Sebastian Hahn vom SV 
Schermbeck fehlte bei der 2:0-Niederla-
ge des SV beim VfL Bochum II letztmals 
wegen seiner Rotsperre. Hahn war im 
Heimspiel gegen Germania Gladbeck (2:1) 
wegen groben Foulspiels des Feldes ver-
wiesen worden. Bei seinem Comeback ge-
gen den Delbrücker SC (1:!) gelang Hahn 
der Ausgleich.

	 Thomas Stratos, Trainer der Hammer 
SpVgg., muss weiter auf Sebastian Krug 
verzichten, der mit einem Muskelfaserriss 
auf Eis liegt.

	 Osman Köse steht dem FC Schalke 04 
nach seiner Fuß-Operation wieder zur Ver-
fügung. Jakob Dallevedove hat nach sei-
ner Sprunggelenks-OP ebenso wie Andy 
Steinmann (Knie) mit der Reha begonnen. 
Ein Einsatz kommt in den nächsten Wo-
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Holger Mast - Eventplanungen 
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Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Antonius Schröder
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Albert Pütt
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Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08
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Michael Korus
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Thilo Altmann
Freunde und Förderer des SV 08
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nelore Kraemer
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OBERLIGA WESTFALEN
TABELLE, SPIELE, STATISTIKEN

Rotsünder-Statistik der Oberliga 
Westfalen nach dem 30. September

Rot-Weiß Ahlen II	 1	 Sahin
Delbrücker SC	 1	 Welker
Germania Gladbeck	 2	 Senger
Westfalia Herne	 2	 Urban, Bautz
SV Lippstadt 08	 1	 Nagorniewicz
Sportfreunde Lotte	 1	 Schütte
FC Eintracht Rheine  	 1	 Labo, 
			   Klein-Reesink
SV Schermbeck	 1	 Hahn
TSG Sprockhövel	 1	 Yeboah
SC Wiedenbrück 2000	 1	 Flock

Rote Karten insgesamt	 14

Gelb-Rot-Statistik der Oberliga 
Westfalen nach dem 30. September

RW Ahlen II	 2	 J. Schmidt, 	
			   Schawlochow
VfL Bochum II	 1	 Schröder
Spvgg. Erkenschwick	 2	 Setzke, 		
			   Schmidt
Germania Gladbeck	 3	 Yavuzaslan, 	
			   Senger(2)
FC Gütersloh 2000	 1	 Burger
Hammer SpVg.	 2	 Degelmann, 	
			   Gruszka
Westfalia Herne	 1	 M. Neumann
SV Lippstadt 08	 3	 Hustadt, Issa, 
			   Eickel
Sportfreunde Lotte   	 1	 Güraslan
FC Eintracht Rheine	 1	 Brüning
SV Schermbeck	 1	 Barisic
TSG Sprockhövel	 3	 Bednarski, 	
			   Kerstiens, 		
			   Balaika
SC Wiedenbrück 2000	 2	 Ivanovic, Taner

Gelb-Rote Karten
insgesamt	 17

Torschützenliste der Oberliga Westfalen nach dem 30. September

8 Tore
Philipp Böwing-Schmalenbrock (Sportfreunde Lotte)

7 Tore
Michael Erzen (SC Preußen Münster)

6 Tore
Pierre Bendig (SV Schermbeck)

5 Tore
Sami El-Nounou (VfL Bochum II), Stefan Kratofiel (Germania Gladbeck), Mehmet Kara 
(SC Preußen Münster), Julian Loose (FC Schalke 04 II)

4 Tore
Abdelaziz Ahanfouf (Arminia Bielefeld II), Milko Trisic (Arminia Bielefeld II), Sven Dybal-
la (Hammer SpVg.), Dennis Gidaszewski (Westfalia Herne), Orhan Özkara (SC Preußen 
Münster), Achilleas Courtoglou (Sportfreunde Oestrich-Iserlohn)

3 Tore
Thorben Marx (Arminia Bielefeld II), Zouhair Allali (Spvgg. Erkenschwick), Martin Setzke 
(Spvgg. Erkenschwick), Alexander Thamm (Spvgg. Erkenschwick), Sebastian Westerhoff 
(Spvgg. Erkenschwick), Seyit Ersoy (Germania Gladbeck), Dennis Rommel (Germania 
Gladbeck), Daniel Barton (FC Gütersloh 2000), Giancarlo Fiore (FC Gütersloh 2000)
Musemestre Bamba (SV Lippstadt 08), Issa Issa (SV Lippstadt 08), Massimo Ornatelli 
(SC Preußen Münster), Timo Scherping (SC Preußen Münster), Rainer Hackenfort (SV 
Schermbeck), Kamil Bednarski (TSG Sprockhövel)

Alle Daten von: MSPW

Der aktuelle Spieltag
SV Lippstadt 08 – Sportfreunde Lotte  
SC Preußen Münster – TSG Sprockhövel  
Delbrücker SC – DJK Germania Gladbeck  
Vfl Bochum II – SF Oestrich-Iserlohn  
Arminia Bielefeld II – SC Westfalia Herne 
FC Schalke 04 II – Hammer SpVg 
FC Eintracht Rheine – SpVgg Erkenschwick  
SC Wiedenbrück 2000 – FC Gütersloh 2000 
RW Ahlen II – SV Schermbeck 1912 

Der nächste Spieltag (07.10.2007)
Hammer SpVg  SV Lippstadt 08 
Sportfreunde Lotte – Arminia Bielefeld II 
SC Westfalia Herne – SC Preußen Münster 
TSG Sprockhövel – Vfl Bochum II 
SF Oestrich-Iserlohn – Delbrücker SC 
DJK Germania Gladbeck – RW Ahlen II 
SV Schermbeck 1912 – SC Wiedenbrück 2000 
FC Gütersloh 2000 – FC Eintracht Rheine 
SpVgg 1916 Erkenschwick – FC Schalke 04 II  

Die aktuelle Tabelle Stand: 01.10.2007

4	 4	 1	 0	 15 : 1	13	 5	 3	 2	 0 13 : 5	 11

5	 2	 2	 1	 6 : 3	 8	 5	 4	 0	 1	 9 : 3	12

5	 2	 3	 0	 10 : 7	 9	 5	 3	 2	 0	 9 : 4	 11

5	 3	 0	 2	 8 : 6	 9	 5	 3	 2	 0	 6 : 3	11

5	 4	 0	 1	 8 : 3	12	 5	 2	 1	 2	 9 : 6	 7

5	 3	 1	 1	 7 : 4	10	 5	 2	 2	 1	 4 : 4	 8

5	 3	 1	 1	 8 : 3	10	 5	 1	 2	 2	 6 : 8	 5

5	 3	 1	 1	 14 : 7	10	 5	 1	 1	 3	 6 : 9	 4

5	 1	 1	 3	 7 : 12	4	 5	 3	 1	 1	 7 :4	 10

5	 2	 3	 0	 8 : 6	 9	 5	 1	 0	 4	 5 : 11	3

5	 1	 2	 2	 4 : 7	 5	 5	 2	 1	 2	 5 : 6	 7

5	 2	 1	 2	 8 : 60	7	 5	 1	 2	 2	 4 : 13	5

5	 1	 1	 3	 7 : 8	 4	 5	 2	 1	 2	 5 : 7	 7

5	 2	 0	 3	 4 :10	6	 5	 1	 2	 2	 6 : 8	 5

5	 1	 1	 3	 2 : 5	 4	 5	 1	 2	 2	 6 : 9	 5

5	 1	 1	 3	 8 : 9	 4	 5	 1	 0	 4	 3 : 10	3

5	 1	 2	 2	 6 : 7	 5	 5	 0	 0	 5	 2 : 11	0

5	 0	 2	 3	 2 : 8	 2	 5	 0	 2	 3	 7 : 11	2

1.  	 SC Preußen Münster	 10	 7	 3	 0	 28 : 6ß	22	 24  

2.  	 VfL Bochum II	 10	 6	 2	 2	 15 : 6ß	 9	 20 

3.	 Sportfreunde Lotte 	 10	 5	 5	 0	 19 : 11	 8	 20  

4.	 FC Schalke 04 II 	 10	 6	 2	 2	 14 : 9ß	 5	 20  

5.	 SpVgg Erkenschwick 	 10	 6	 1	 3	 17 :  9	 8	 19  

6.	 Hammer SpVg 	 10	 5	 3	 2	 11 : 8ß	 3	 18  

7.	 DJK Germania Gladbeck	 10	 4	 3	 3	 14 : 11ß	3	 15  

8.	 Arminia Bielefeld II 	 10	 4	 2	 4	 20 : 16	 4	 14  

9. 	 SV Lippstadt 08 	 10	 4	 2	 4 	 14 : 16	 -2	 14  

10.	 SV Schermbeck 	 10	 3	 3	 4	ß13 : 17	 -4	 12  

11.	 FC Eintracht Rheine	 10	 3	 3	 4	 9 : 13	 -4	 12  

12.	 SF Oestrich-Iserlohn	 10	 3	 3	 4	 12 : 19	 -7	 12  

13.	 FC Gütersloh 2000 	 10	 3	 2	 5	ß12 : 15	 -3	 11  

14.	 RW Ahlen II 	 10	 3	 2	 5	 10 : 18	 -8	 11  

15.	 Delbrücker SC 	 10	 2	 3	 5	 ß8 : 14	 -6	 9  

16.	 Westfalia Herne	 10	 2	 1	 7	ß11 : 19	 -8	 7  

17.	 SC Wiedenbrück 2000	 10	 1	 2	 7	 ß8 : 18	  -10  	5

18.	 TSG Sprockhövel	 10	 0	 4	 6	 ß9: 19	  -10	 4  

Heim Auswärts
		  S	 G	 U	 V			   P S	 G	 U	 V		  P	 S	 G	 U	 V		  P
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Genießen Sie den Sonntag
in sportlicher Atmosphäre,
verbunden mit kulinarischer Küche.

Fragen Sie nach unseren

FAN-PACKAGES
oder informieren Sie sich unter:
www.welcome-hotel-lippstadt.de

 WELCOME HOTEL LIPPSTADT
★★★★

Lipper Tor 1 · D-59555 Lippstadt
Tel. +49(0)2941 989-0

Fax +49(0)2941 989-529
info@welcome-hotel-lippstadt.de
www.welcome-hotel-lippstadt.de 



Ostenfeldmark 15  |  59557 Lippstadt  |  Fon 0 29 41 / 49 40

www.alfred-koehne.de  |  info@alfred-koehne.de

Wir bringen Farbe ins Spiel.
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In der ersten halben Stunde schien sich 
alles gegen den SV Lippstadt verschwo-
ren zu haben: Zu diesem Zeitpunkt lag 
das Roggensack-Team bei Westfalia 
Herne mit 0:1 zurück und spielte nach 
dem frühen Platzvereis für Christian Na-
gorniewicz (11.) in Unterzahl. Außerdem 
verletzten sich zu allem Überfluss Istvan 
Gal (Achillessehne) und Neuzugang Kwa-
ku Afriyie (Leiste). Beide mussten ausge-
wechselt werden. Doch die Gäste steck-
ten diese Rückschläge weg, kämpften 

sich energisch zurück ins Geschehen 
und siegten dank einer taktischen Meis-
terleistung am Ende verdient mit 3:2. 
Die Tore erzielten Issa Issa und Muse-
mestre Bamba (2). Viel unglücklicher 
kann eine Partie kaum beginnen: Bereits 
in der 11. Minute sah Christian Nagor-
niewicz bei seinem Comeback die Rote 
Karte. Schiedsrichter Kraus (Aachen) 
wertete sein Foul als Notbremse. Eine 
fragwürdige Entscheidung. Kurz danach 
musste Kwaku Afriyie verletzt raus, ihm 

NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL BEI WESTFALIA HERNE 

folgte Istvan Gal ins Lazarett. Damit fehlte 
den SVern nicht nur ein Spieler, sondern 
beide etatmäßigen Manndecker. Klar, dass 
die Schwarz- Roten diesen Schock erstmal 
verdauen mussten. Und so spielte zunächst 
nur Westfalia Herne gegen Lippstadts über-
ragenden Torwart Milos Mandic. 

Der verletzte Istvan Gal wird von Pawel Zapa-
la (l.) und Christian Nagorniewicz (r.) vom Platz 
getragen. 

Erst hielt der SV-Keeper einen Freistoß von 
Badur, dann entschärfte er einen Schuss 
von Terzic. Und Mandic blieb im Blickpunkt, 
als er bei einem Barton-Knaller klasse re-
agierte und schließlich noch eine Chance 
von Salli zunichte machte. Beim 1:0 von 
Terzic (22.) war jedoch auch er machtlos, 
nachdem Peter Kushev zuvor unglücklich 
abgefälscht hatte. Mit der ersten halbwegs 
passablen Möglichkleit - einem Freistoß 
aus 18 Metern - erzielte Kapitän Issa Issa in 
der 45. Minute den glücklichen Ausgleich. 
Auch dieser Ball wurde leicht abgefälscht. 
Der Treffer half den Gästen „wieder aufs 
Pferd.“ Der SV orientierte sich in der Pause 
neu und hatte im zweiten Durchgang trotz 
Unterzahl alles im Griff. Vor Milos Mandic 
räumten Peter Kushev, Jürgen Reckordt 
und der eingewechselte TobiasWurmalles 
ab. Auch Patrick Neumann gab keinen Ball 
verloren und betätigte sich als Vorbereiter. 
Nach seiner Flanke (60.) stand Musemest-
re Bamba völlig frei, köpfte den Ball aber 
nicht über die Linie. Issa Issa hatte zuvor 
per Freistoß den Pfosten getroffen. Nach 
einem gelungenen Konter über Dennis Hu-
stadt und Issa Issa erzielte Bamba das jetzt 
verdiente 1:2 (80.) und erhöhte in der 87. 
Minute nach Vorarbeit von Berwecke auf 
1:3. In einer hektischen Schlussphase konn-
te Herne per Foulelfmeter lediglich auf 2:3 
verkürzen. 			     Lüt

Alles muss raus! Erst recht die Freude. Lippstadts Co-Trainer Ralf Lietz bejubelt den 3:2-Aus-
wärtssieg bei Westfalia Herne. 80Minuten lang spielten die Gäste nach dem Platzverweis für 
Christian Nagorniewicz in Unterzahl.

Ein Sieg der Moral
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SV Lippstadt gewinnt bei Westfalia Herne trotz Unterzahl mit 3:2. 
Christian Nagorniewicz sieht in der 11. Minute nach einer Notbremse Rot

Tobias Wurm (r.) kam für Istavan Gal und 
entwickelte sich zum besten Lippstädter Feld-
spieler.

Verdiente sich die Note 1: Der überragende 
Milos Mandic hielt den SV in der ersten Halb-
zeit im Spiel
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Recycling
Entsorgung
Containerdienst
Abbruch
Schrotthandel
Mobile Brech- und Siebtechnik

Fachbetrieb mit Tradition

In einem Betrieb, der jedes Jahr etwa 120.000 Tonnen Abfälle sammelt, lagert und ver-
wertet, sind Fachleute mit Erfahrung der wichtigste Bestandteil. Genau diese Erfahrung 
gibt die Wilhelm Knepper GmbH seit 1951 an ihre Familienmitglieder weiter, die das 
Unternehmen bereits in dritter Generation führen. 

Das Unternehmen ist spezialisiert auf den systematischen Rückbau sowie Abbrüchen 
von Gebäuden jeglicher Art und somit ein kompetenter Ansprechpartner im Bereich 
Abbruch, Sanierung und Entsorgung. Familientradition und Fortschritt müssen jedoch 
keinen Gegensatz bilden. Das zeigt die Wilhelm Knepper GmbH ihren Kunden jeden 
Tag aufs Neue. So hat der hochmoderne Recyclinghof zum Beispiel das reine Deponie-
ren längst hinter sich gelassen und arbeitet mit Hochdruck an einem möglichst hohen 
Grad der Wiederverwertung aller angelieferten Stoffe.

Tel.: 02941 2841-0
Fax: 02941 2841-13

Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

info@knepper-recycling.de
www.knepper-recycling.de

Wilhelm Knepper GmbH

email: contact@meyer-tochtrop.de
www.meyer-tochtrop.de



Mein Lippe-Bekenntnis:

Weissenburg.
Genuss von hier.

„Was anderes 
kommt mir zum 
Fußball nicht 

über die Lippe.”
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Der SV Lippstadt steht für Spannung im 
Westfalenpokal: In Eslohe brauchte der 
Oberligist zum Auftakt die Verlängerung, 
gestern in der 2. Runde beim Bezirksligis-
ten SV Atteln sogar ein Elfmeterschießen. 
Den entscheidenden Strafstoß zum 6:5-
Erfolg verwandelte Jürgen Reckordt, Kee-
per Milos Mandic hielt den dritten Elfer 
der Gastgeber. Nach genau 6 Minuten und 
27 Sekunden jubelte der Stadionsprecher 
am Mikrofon und die meisten der 500 Zu-
schauer freuten sich mit ihm. Nach einem 
Fehler von Neumann und Kushev an der 
Mittellinie hatte Attelns Christian Thiele 
freie Bahn und erzielte das 1:0 für den Au-

ßenseiter. Was folgte, waren wütende An-
griffe der Lippstädter, während die Gast-
geber auf Konterchancen lauerten. Eine 
gefährliche Situation für den Oberligisten, 
die aber gut ging. Issa Issa verstolperte 
zunächst den Ausgleich, David Berwecke 
machte es in der 15. Minute besser, als 
er mit einem energischen Einsatz das 1:1 
markierte. Danach ließen es die Schwarz-
Roten wieder ruhiger angehen, so dass 
der Bezirksligist auf Ballhöhe blieb.
In der zweiten Hälfte gaben die SVer wie-
der mehr Gast und erspielten sich eine 
Möglichkeit nach der anderen. Neuzu-
gang Kwaku Afriyie traf Pfosten und Lat-

te, immer wieder flog das Leder in Rich-
tung Attelner Kasten, aber der Keeper 
des Bezirksligisten hielt glänzend. Der 
eingewechselte Murat Bakir flog in der 
75. Minute mit Gelb/Rot vom Platz, zwei 
Minuten vor Ende der Verlängerung folgte 
ihm ein Kicker der tapferen Gastgeber, die 
sich letztlich über die Zeit retteten. Die 
Entscheidung fiel im Elfmeterschießen: 
Für den SV trafen Issa, Bamba, Kushev, 
Berwecke und Reckordt sicher.
					     Lüt

NACHLESE
SPIEL IM WESTFALENPOKAL BEIM SV ATTELN

Oliver Roggensack war mit dem Debüt des Ghanaers Kwaku Afriyie (r.) zufrieden. „Er hat sich bemüht und sehr gute Ansätze gezeigt“,
so der Trainer des SV Lippstadt gestern Abend nach dem Pokalkrimi in Atteln.

Reckordt rettet den SV
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Routinier verwandelt im Elfmeter-Krimi beim Bezirksligisten SV Atteln
den entscheidenden Strafstoß zum 6:5-Sieg für die Roggensack-Elf



Autoservice für Pkw + Transporter
–	 Motordiagnosen mit Bosch-Motortester
–	 Auspuff-Service
–	 Stoßdämpfer und Bremsen-Service
–	 Inspektion (zum Festpreis)
–	 Einlagerungs-Service 
	 (Wir lagern Ihre Räder fachgerecht und günstig bis zur nächsten Saison)
–	 Schnellspur, Stoßdämpfertester, Bremsenprüfstand (mit Prüfprotokoll)
–	 4-Rad Computer-Achsvermessung
–	 Fahrwerktieferlegung
–	 TÜV/DEKRA (täglich im Haus und nach Vereinbarung)
– 	AU (Abgasuntersuchnung nach §47 STVO)
– 	Oelwechsel
–	 Klimaanlagen-Service (Überprüfung inkl. Kältemittelwechsel)

Hansastraße 19
Ecke Westernkötter Str. 
59557 Lippstadt
 
Telefon 0 29 41/ 28 77-0
Fax 0 29 41/ 28 77 77
info@reifen-tiemann.de

Stirper Straße 52
Ecke Pappelallee 
59557 Lippstadt 

Telefon 0 29 41/ 28 66-0
Fax 0 29 41/ 28 66 77
stirper-str@reifen-tiemann.de

Am Lülingsbusch 1
Ecke Bürener Str.
59590 Geseke

Telefon 0 29 42 / 28 42
Fax 0 29 42 / 7 72 45
geseke@reifen-tiemann.de

Die Reifen Tiemann-point S-Fachbetriebe sind 
längst nicht nur Profis fürs Fahrwerk, sondern 
auch der attraktive Partner in Sachen Auto-
Service.

www.reifen-tiemann.de

point S
Klimaservice
point S
Klimaservice

Impressum SVmagazin

Geschäftsstelle
Stadion „Am Waldschlösschen“
Barbarossastraße 3
59555 Lippstadt

Ansprechpartner 
Daniel Craes
Tel.: 02941 9686998
Fax: 02941 9687333
Mobil: 0171 2281024
office@svlippstadt08.de

Öffnungszeiten
Dienstags	 09:30 - 12:30 Uhr
Donnerstags	09:30 - 12:30 Uhr

Postanschrift
SV Lippstadt 08 e.V.
Postfach 2646
59536 Lippstadt

Clubheim / VIP-Lounge
Ansprechpartnerin
Melanie Kirchgessner
Mobil: 0160 7052348
(Mo. - Fr. 17:00 - 18:00 Uhr) 
catering@svlippstadt08.de
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Franz-Josef Günther
(Sportlicher Leiter)
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Simon Brenzinger
(Finanzen und Controlling)
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Kontakt zum SV 08
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Der SV Lippstadt kann gegen die Reser-
veteams der Bundesligisten einfach nicht 
gewinnen! Vor 550 Zuschauern kassierte 
die Roggensack-Elf gegen Arminia Biele-
feld II eine 2:4-Niederlage; es war die 
dritte in Folge für die Schwarz-Roten, die 
vor allem in der zweiten Halbzeit arg ent-
täuschten. Dabei hatte alles so gut be-
gonnen: Neuzugang Musemestre Bamba 
erzielte bereits nach neun Minuten das 

1:0 für die Platzherren und entwickel-
te sich fortan nicht nur wegen seines 
Tores zum besten Spieler im SV-Dress. 
Der 35jährige Kongolese übernahm den 
Platz von David Berwecke und erwischte 
einen Einstand nach Maß: Ein scharfe 
Hereingabe von Daniel Telenga bugsier-
te der Debütant in der 9. Minute zum 
1:0 in die Maschen. Zuvor hatte Mauro 
Fastellini mit einem Heber bereits eine 

NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL GEGEN ARMINIA BIELEFELD II 

Großchance vergeben. Die erste Halbzeit 
am Waldschlößchen besaß angesichts vie-
ler Tormöglichkeiten hohen Unterhaltungs-
wert, offenbarte aber auch schonungslos 
große Schwächen in beiden Abwehrforma-
tionen. Zunächst setzten die Gastgeber die 
Akzente: Allein Fastellini versiebte drei gute 
Chancen, jeweils hervorragend bedient 
von Bamba, der sehr mannschaftsdienlich 
spielte. Danach scheiterte Kushev knapp 
mit einem Kopfball.

Pascal Harder (l.) in Aktion: Die Abwehr war der 
große Schwachpunkt des SV Lippstadt.

Zu diesem Zeitpunkt stand es aber nach 
Treffern von David Halfar (11.) und Mauro 
Fastellini per Kopf (18.) nur 2:1. Diese Tat-
sache hemmte die SVer offenbar in ihrem 
Schwung, gegen Ende der ersten Halbzeit 
gewannen die Arminen langsam Oberwas-
ser. Jetzt hatten die Bielefelder zahlreiche 
Einschussmöglichkeiten, eine davon nutzte 
der starke Thorben Marx in der 41. Minute 
zum 2:2. Wie würden die Lippstädter auf 
den Ausgleich reagieren? Aggressiv. Ein Frei-
stoß von Issa zischte nur wenige Zentimeter 
am Pfosten vorbei, danach verpasste wie-
derum Kushev nach Flanke von Bamba das 
mögliche 3:2. Da waren genau 56 Minuten 
gespielt am Waldschlößchen und es war 
die letzte nennenswerte Szene der Gastge-
ber, die nun völlig den Faden verloren, sich 
fast lustlos über den Platz schleppten und 
keinerlei Leidenschaft mehr zeigten. Ein un-
erklärlicher Einbruch der Schwarz-Roten, für 
den sich die eigentlich auswärtsschwachen 
Bielefelder mit zwei Treffern zum 2:4-End-
stand bedankten. Trisic besorgte das 3:2 
(60.), Zech das 4:2 (66.). In der 67. Minute 
erzielte Halfar sogar noch ein Abseitstor. Zu 
allem Überfluss schied auch noch Mittel-
feld-Mann Dennis Hustadt mit einer Knö-
chelverletzung aus. 		    Lüt

Das darf doch wohl nicht wahr sein! Peter Kushev vergab in der 56.Minute die große Chance 
zummöglichen 3:2. Es war die letzte nennenswerte Szene des SV Lippstadt, der gegen Arminia 
Bielefeld II das dritte Spiel in Folge verlor. 

Völlig den Faden verloren
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Nach guten Ansätzen und vielen Chancen in der ersten Halbzeit kassiert
SV Lippstadt gegen Arminia Bielefeld II eine unnötige 2:4-Niederlage

Mauro Fastellini (l.) erzielte in der 18. Minute 
das zwischenzeitliche 2:1, in der zweiten Hälf-
te tauchte er völlig ab. 

Neuzugang Musemestre Bamba (l.) war der 
beste Lippstädter. Er traf nach neun Minuten 
zum 1:0.
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So erreichen Sie uns
Stadtsparkasse Lippstadt
Spielplatzstraße 10
59555 Lippstadt

Telefon	 02941 757-0
Telefax 	 02941 757-193

E-mail	 mail@sparkasse-lippstadt.de
Internet	 www.sparkasse-lippstadt.de
	 www.online-markt-lippstadt.de

Kompetenzzentren
 Firmenkundenbetreuung
 Vermögensmanagement
 Immobilien-Haus
 Electronic Banking
 VersicherungsAgentur

Geschäftsstellen
Zentrum, Spielplatzstraße 10
Bad Waldliesborn, Parkstraße 18
Süd, Erwitter Straße 36
Nord, Beckumer Straße 8
Lipperbruch, Mastholter Straße 108d
Overhagener Straße 46
Lipperode, Lippestraße 9
Eickelborn, Zum Lippesteg 7
Hörste, Hörster Straße 152
SB-Cappel, Beckumer Straße 131
SB-Benninghausen, Dorfstraße 2
SB-real,- Bökenförder Straße

Mit Stolz können die Lippstädter und 
die Verantwortlichen unserer Sparkas-
se auf die Entwicklung der heimischen 
Sparkasse bis zum heutigen Tag schau-
en. Seit 1842, also 163 Jahre, ist die 
Stadtsparkasse ein Garant für zuverläs-
sige Gelddienstleistungen aller Art.

Dabei sind wir wie keine andere Bank 
als lokaler Anbieter ausschließlich den 
Menschen in Lippstadt und der hei-
mischen Wirtschaft verpflichtet. In un-
seren 12 modernen Geschäftsstellen 
und 5 Kompetenzzentren bieten wir 
Geldanlagen, Kredite, Girokonten, Wert-
papiere, Bausparen und viele andere 
Finanzdienstleistungen in Lippstadt an.

Rund 200 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter bedienen, beraten und sorgen 
sich um unsere Kunden und zwar per-
sönlich und über moderne Kommuni-
kationswege. Diese Leistungen haben 
uns zum Marktführer bei Privatkunden 
und dem Mittelstand gemacht. Aktuelle 
Marktuntersuchungen bescheinigen uns 
zudem hervorragende Imagewerte. 

Wir investieren in Lippstadt, zahlen in 
Lippstadt Steuern, bilden hier aus und 
fördern die hiesige Region. Beim „För-
dern“ profitiert besonders der Sport 
und seit Jahrzenten auch der SV 08 
bzw. die Vorgängervereine Teutonia 

und Borussia. Soweit wir zurück blicken 
können, wurden die jeweiligen Jugen-
dabteilungen immer unterstützt. Ban-
denwerbung am Waldschlösschen und 
Bruchbaum gehören dazu und seit Tri-
kotwerbung erlaubt ist, Trikotwerbung 
der Sparkasse. Wir sind auch in dieser 
Saison ein Sponsor des SV 08. Und 
zwar nicht nur für die 1. Mannschaft. 
Gleichwohl vergessen wir die Unterstüt-
zung vieler anderer Sportvereine und 
Sportereignisse in Lippstadt nicht. 

Wir haben z. B. im Laufe der Jahre 22 
Personenbullis für Jugendabteilungen 
der Sportvereine in Lippstadt finanziert 
oder mitfinanziert. Die Unterstützung 
kultureller und sozialer Einrichtungen 
liegt uns ebenfalls am Herzen. Dafür 
haben wir eigens Stiftungen, die „Spar-
kassen-Stiftung für Lippstadt“ und die 
„Sparkassen-Kunststiftung“ gegründet. 
Dieses Engagement zeigen Großbanken 
oder Direktbanken, mit denen wir in 
einem harten Wettbewerb stehen, hier 
vor Ort nicht. 

Wir werden auch in Zukunft in Lippstadt 
als Förderer präsent sein. Erfolgreiche 
Spiele wünschen wir den Mannschaften 
des SV 08 und Freude beim Zuschauen 
den Zuschauern. 

Ihre Stadtsparkasse Lippstadt

SPONSOR DES TAGES

Stadtsparkasse Lippstadt
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Premium-Partner

Co-Sponsoren

Hauptsponsor

Business-Partner

Partner

Ausrüster

Jugendsponsor



DER TREFFPUNKT FÜR ALLE

       
    FUSSBALLFREUNDE!

CLUBHEIM AM WALDSCHLÖSSCHEN.

Öffnu
ngszei

ten

      
     F

reitags ab 17:30 Uhr, Sa
mstags ab 14:30 Uhr, So

nntags ab 16:00 Uhr

      
      

      
   Bei Heimspielen des SV

 08 ab 2 Stunden vor Sp
ielbeginn


